
Wiege der Demokratie
Vor genau 60 Jahren fand auf Herrenchiemsee der Verfassungskonvent statt. Ein 

folgenreiches Ereignis, dem jetzt mit einem Festakt gedacht wurde. Seiten 4 und 5

„DIE BESTE BAND DER WELT”

Die Ärzte schaffen es doch noch nach Übersee. Die berühmte Punkband erobert zwar nicht die Vereinigten Staaten, aber sie 
findet sich am 20. August um 17 Uhr zu einem Open Air in Übersee am Chiemsee ein. Zusammen mit illlustren Gästen: als da 
wären die südkalifornischen Psychobilly-Jungs von Tiger Army, die Florida-Boys von Less than Jake und sieben Dänen von Dúné. 
Noch gibt es ein paar Tickets bei den bekannten Vorverkaufstellen in der Region. Foto: RN
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Heimisches YouTube: Jan Bennerts 
„Chiemgauer Bürger TV” zeigt Vi-
deoreportagen aus der Region

Geld für gute Noten: 73 Einser-
schüler wurden mit dem Georg-
Dax-Preis ausgezeichnet
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Geld für die Region: Christian 
Gelleri erzählt auf unserem Roten 
Bankerl seine Erfolgsgeschichte
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Was wird aus dem Kaminkehrer? 
Deutschlands Glücksbringer muss 
sich umorientieren
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Unterberger

Freude am Fahren

E i n m a l i g e  A n z a h l u n g
€ 4.990,-. Ihr Gebrauchter
ist uns willkommen. Laufzeit
36 Mon./ 32.500 km. Über
BMW Leasing GmbH zzgl.
€ 390,-Überführung.

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km): kombiniert 6,3, innerorts 8,5,
außerorts 5,0, CO2-Emission kombiniert 149 g/km.

Bringt den Sommer auf jede Straße.

Das neue BMW 1er
Cabrio ab mtl. 279,-€

VR Bank
Rosenheim-Chiemsee
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„Chiemgauer” für die Ehefrau
Unsere Zeitung rollt keinen 
roten Teppich aus. Stattdes-
sen haben wir unser Rotes 
Bankerl, auf dem Regional-
geld-Visionär Christian Gel-
leri stolz die Scheine zählt. 

Von EIKE SCHLÜTER

PRIEN / REGION. Das Regionalgeld 
„Chiemgauer” feiert heuer fünfjäh-
riges Jubiläum. Christian Gelleri hat 
es geschafft, aus einem kleinen Schü-
lerprojekt an der Waldorfschule in 
Prien eine der weltweit erfolgreichsten 
Regionalwährungen zu machen. Un-
sere Zeitung traf den 34-jährigen Ro-
senheimer, über den unter anderem 
schon die „New York Times” in ihrer 
Weltausgabe berichtete, an dem Ort, 
an dem alles begann.

Redaktion: Herr Gelleri, vor fünf 
Jahren konnten die Waldorfschüler 
in Prien ihre Pausensnacks erstmals 
mit einer hier an der Schule von Ih-
nen ins Leben gerufenen Währung 
bezahlen. Mittlerweile kann man in 
fast 650 Geschäften in den Landkrei-
sen Rosenheim und Traunstein mit 
„Chiemgauer” einkaufen. Haben Sie 
mit diesem Erfolg gerechnet?

Gelleri: Ich hatte zwar schon vor 
dem Start ein sehr ambitioniertes 
Regiogeldkonzept ausgearbeitet, 
aber dass es so gut laufen würde, 
damit war nicht zu rechnen. Es war 
ja zunächst nur ein kleines Schüler-
projekt, das ich als Wirtschaftsleh-
rer mit sechs Schülerinnen der 10. 
Klasse durchgeführt hatte. Die ersten 
Bezahlmöglichkeiten waren in der 
unmittelbaren Umgebung der Schule 
– beim Bäcker, einem Buchladen und 
natürlich dem Pausenverkauf. Wir 
haben dann den gemeinnützigen 

Verein „Chiemgauer e.V.” gegründet 
und hatten im zweiten Jahr bereits 
200 Akzeptanzstellen.

Redaktion: Welche Idee steckt hin-
ter dem „Chiemgauer”?

Gelleri: Ziel ist die Stärkung der re-
gionalen Wirtschaftskreisläufe und 
die Förderung gemeinnütziger Ver-
eine und Projekte in der Region. Ein-
genommene „Chiemgauer” können 
entweder zum Einkaufen bei anderen 
Akzeptanzstellen verwendet oder ge-
gen Euro zurück getauscht werden. 
Beim Eintausch fließen drei Prozent 
an gemeinnützige Projekte. Die Ver-
braucher wählen den Förderzweck 
aus. Bereits rund 100 Vereine in der 
Region haben profitiert.

Redaktion: Wie viele „Chiemgauer” 
werden mittlerweile jährlich umge-
setzt und was kann man damit alles 
kaufen?

Gelleri: Wir schätzen, es werden 
2008 eine Million Euro in „Chiem-

gauer” eingetauscht und die Ge-
samtumsätze liegen bei rund drei 
Millionen „Chiemgauer” im Jahr. 
Unsere Akzeptanzstellen kommen 
aus nahezu allen Branchen. Ich selbst 

zahle 90 Prozent meiner sämtlichen 
monatlichen Ausgaben in „Chiem-
gauer”, sogar die Wohnungsmiete. 
Allerdings bin ich da wohl ein Son-
derfall, denn ich zahle die Miete an 
meine Frau (lacht). Es gibt aber verein-
zelt auch bereits weitere Vermieter, 
die „Chiemgauer” akzeptieren.

Redaktion: Ihr Regionalgeld ist so 
erfolgreich, dass Sie Ihren Lehrerjob 
mittlerweile an den Nagel hängen 
mussten...

Gelleri: Das ist richtig, ich bin 
seit Herbst 2005 Geschäftsführer 
des Chiemgauer e.V. Wir sind zwar 
nach wie vor ein Bürgerprojekt, aber 
gleichzeitig auch ein Startup-Unter-
nehmen.

Redaktion: Sie sind mittlerweile 
auch ein gefragter Referent...

Gelleri: Wir hatten von Beginn an 
eine tolle Medienresonanz, wodurch 
der „Chiemgauer” weltweit für Aufse-
hen gesorgt hat. Vorträge und Bera-
tung zum Thema Regionalwährungen 
im Ausland sind für mich zu einem 
wichtigen Standbein geworden.

Redaktion: Welche Ziele haben Sie 
noch für die Zukunft?

Gelleri: Wir wollen die Währung 
flächendeckend in der Region verbrei-
ten und mithilfe des „elektronischen 
Chiemgauer” auch den Großhandel 
und die Erzeuger miteinbinden. Da 
steckt noch viel Arbeit dahinter.

www.chiemgauer.info

„Die regionalen Wirtschaftskreisläufe stärken”: Christian Gelleri auf unserem Roten 
Bankerl in der Turnhalle der Priener Waldorfschule. Die 2006 gebaute Halle war das erste 
Projekt, das durch den Verein „Chiemgauer e.V.” gefördert wurde. Foto: Schlüter

Wie kann man mit Klimaschutz die Region stärken und dabei Geld sparen? 
Diese beiden Fragen stehen im Mittelpunkt eines Forschungsprojekts, das die 
Klima-Werkstatt der TU München gemeinsam mit dem „Chiemgauer e. V.” durch-
führt. Hierzu werden noch Verbraucher aus Rosenheim gesucht, für die während 
der Studie ein persönlicher Klimarechner erstellt wird. Mithilfe dieser CO2-Bilanz 
wird gezeigt, wie die Versuchsteilnehmer Treibhausgase einsparen können. Infos 
bei Christian Gelleri unter 08031-352665 oder gelleri@chiemgauer.info (es)
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SSV - AB SOFORT*
BIS ZU 70 % REDUZIERT !!!

Zipp-Regen/Bikejacken € 99,- ab € 29,-

Freizeit- & Funk� onsjacken 
(Auslaufmodelle)

€  149,- ab € 35,-

Fleece-/Sweat-Shirts €  49,- ab € 10,-

Microf.-Wander-Zipp-Hosen €  49,- ab € 10,-

Polo-Shirts, T-Shirts, Shorts €  39,- ab € 5,-

WAVEBOARD ROSENHEIM Klepperstr. 18 Mo-Fr: 9:30 - 18:30 / Sa 9:30 - 16:00 Uhr
WAVEBOARD REIT IM WINKL Tiroler Str. 1 Mo-Fr: 9 - 13 u. 14 - 18 / Sa 9 - 13 Uhr

WAVEBOARD TRAUNSTEIN Kotzingerstr. 2a Mo-Fr: 12 - 18 / Sa 9 - 13 Uhr
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NEU EINGETROFFEN:
Regenjacken - So� shell-Jacken - Fleece-Westen
Funk� ons-Fleece - Berghosen - Lau� ekleidung

In neuen Farben !


